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Offentliche Zustellung eines BuRgeldbescheides

Der gegen Vassilios Tselepidis, Engelbertusstr.
56, 45473 Miulheim an der Ruhr, unter dem Ak-
tenzeichen 32-32.4.005157127/8 am 08.11.2013
erlassene Buflgeldbescheid konnte nicht zuge-
stellt werden, der derzeitige Aufenthaltsort des
Empfangers nicht zu ermitteln und eine Zustel-
lung an einen Vertreter oder Zustellungsbevoll-
machtigten nicht mdglich ist.

Der BuRgeldbescheid vom 08.11.2013 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes fur das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW)
offentlich zugestelit.

Der BuB3geldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise
seit der Veroffentlichung der Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind (8 10 Abs. 2 letzter
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden.

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach
deren Ablauf Rechtsverluste drohen kdnnen.

Der Buf3geldbescheid kann von dem Betroffenen
bei der Oberblrgermeisterin der Stadt Mulheim
an der Ruhr, Ordnungsamt (Buf3geldstelle), Am
Rathaus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden.
Mulheim an der Ruhr, den 18.12.2013

Die Oberbiurgermeisterin
1. A.

Sigmund

Offentliche Zustellung eines Gebiihrenbescheides

Der gegen Agnese Strasevska, Dickswall 2 c,
45468 Milheim an der Ruhr, unter Aktenzeichen
33.1.02 / MH-AD9000 am 16.12.2013 erlassene
Gebuhrenbescheid kann nicht zugestellt werden,
weil die Betroffene nach unbekannt verzogen ist.

Der Gebuhrenbescheid wird hiermit gemall § 1
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-
dung mit 8 10 LZG NRW offentlich zugestellt. Es
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen kdnnen. Der
Gebuhrenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit
dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-
offentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen
vergangen sind (8 10 Abs. 2 letzter Satz LZG
NRW).

Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den
Gebuhrenbescheid innerhalb eines Monats Klage
erheben. Der Gebuhrenbescheid kann von der
Betroffenen beim Bilrgeramt Mulheim an der
Ruhr, Lohstr. 22 — 26, Zimmer 209, eingesehen
werden.

Mulheim an der Ruhr, den 17.12.2013

Die Oberburgermeisterin
1. A.

Lauterfeld



Offentliche Zustellung eines
Gewerbesteuerbescheides

der Gewerbesteuerbescheid fur das Veranla-
gungsjahr 2010 vom 15.11.2013 mit dem Akten-
zeichen 24-5.1/2500106000004 fur Frau Subagi-
ne Satheesan, zuletzt ansédssig 81 A High Road,
London E 182QP, Vereinigtes Konigreich, kann
nicht zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt
der Steuerpflichtigen nicht zu ermitteln ist.

Der Bescheid wird deshalb hierdurch gem. § 1
des Landeszustellungsgesetzes in Verbindung mit
8 10 des Landeszustellungsgesetzes offentlich
zugestellt. er kann von der Betroffenen beim Amt
24/Fachbereich Finanzen, Team Gemeindesteu-
ern, Am Rathaus 1, 45468 Miulheim an der Ruhr,
Zimmer B.92, eingesehen werden.

Mulheim an der Ruhr, den 03.01.2014

Die Oberbirgermeisterin
1. A.

Freyer

Offentliche Zustellung eines Riicknahme-
/Ruckforderungsbescheides

Der an Ahmet Simsek, zuletzt wohnhaft gewesen
in Darmstadter Str. 15, 63069 Offenbach, zuzu-
stellende  Rucknahme-/Ruckforderungsbescheid
vom 03.01.2014 (Aktenzeichen: 50-
711/101290/08) konnte nicht zugestellt werden,
da der jetzige Aufenthalt des Empfangers unbe-
kannt ist.

Der Rucknahme-/Ruckforderungsbescheid gem.
88 48, 50 Sozialgesetzbuch Zehntes Buch (SGB
X) wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwal-
tungszustellungsgesetzes zugestellt.

Er kann bei der Sozialagentur Mulheim an der
Ruhr, Lohberg 72 in 45468 Mulheim an der Ruhr,
Frau Kammerer, Zi. 203, eingesehen werden.

Mulheim an der Ruhr, den 03.01.2013

Die OberblUrgermeisterin
. A.

Kammerer

Ungiltigkeitserklarung eines Dienstausweises

Der Dienstausweis von Frau Silke Bohnsack, aus-
gestellt von der Stadt Mulheim an der Ruhr mit
dem Gultigkeitsvermerk 31.07.2016 wurde ent-
wendet; er wird hiermit fur ungultig erklart.

Der unbefugte Gebrauch des Dienstausweises
wird strafrechtlich verfolgt. Sollte der Ausweis
gefunden werden, wird gebeten, ihn der Stadt
Mulheim an der Ruhr, Amt fur Geodatenma-
nagement, Vermessung, Kataster und Wohnbau-
forderung, 45466 Mulheim an der Ruhr, zuzulei-
ten.

Mulheim an der Ruhr, den 09.01.2014

Die Oberblrgermeisterin
1. A.

Puschke



Widmungsverfiugung

Gemal § 6 des Strallen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein -Westfalen (StrWG NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV NRW S. 1028, 1996 S. 81, 141, 216, 355, 2007 S. 327);
zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.12.2011 (GV. NRW. S. 731) wird die Stralle
»Brahmsweg* in der schraffiert gekennzeichneten Erstreckung mit sofortiger Wirkung dem 6ffentlichen
Fahrzeug- und FuRgangerverkehr (Anliegerverkehr) und in der gekreuzt gekennzeichneten Erstreckung

dem Fullganger- und Radfahrverkehr gewidmet.

StralRengruppe: Gemeindestralle

Stral3enuntergruppe: AnliegerstralRe

Rechtsbehelfsbelehrung:

Hinweise:

Die Klage ist gegen die Stadt Midlheim an der Ruhr zu richten. Sollte die Klagefrist durch das Verschulden
einer bevollméachtigten Person versaumt werden, so wirde deren Verschulden der/dem Klageerhebenden
zugerechnet. Die Klage kann auch in elektronischer Form nach MalRRgabe der Verordnung Uber den elekt-
ronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und Finanzgerichten im Lande Nordrhein-
Westfalen-ERVVO VG/FG eingereicht werden. Falls die Klage schriftlich erhoben wird, empfiehlt es sich, ihr
zwei Abschriften beizufigen. Die Begrindung der Widmungsverfiugung kann im Technischen Rathaus der
Stadt Mulheim an der Ruhr, Amt fur Verkehrswesen und Tiefbau, Hans-Bockler-Platz 5, Zimmer 10.21,

eingesehen werden.

Bestimmung des Zeitpunktes der Bekanntgabe der Widmungsverfigung

Gemal § 41 Absatz 4 des Verwaltungsverfahrensgesetzes fur das Land Nordrhein- Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 12.11.1999 (GV. NRW. S. 602); zuletzt geandert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 17.12.2009 (GV. NRW. S. 861), gilt die Widmungsverfliigung an dem auf die Bekanntmachung

folgenden Tag als bekannt gegeben.

Miulheim an der Ruhr, den 13.12.2013

Die Oberblrgermeisterin
1. A.

Kerlisch
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AUSZUG AUS DEM LEIGENSCHAFTSKATASTER
Widmungsplan
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Angefertigt durch: Amt 62-12 am 05.11.2013

Der Auszug ist maschinell gefertigt, er ist ohne Unterschrift glltig.

Der Auszug ist geselzlich geschitzt (§3 Abs.1 VermKatG NW).
Vervielfaltigungen, Umarbeitungen, Veroffentlichungen oder die
Weitergabe an Dritte nur mit Zustimmung des Herausgebers,
ausgenommen Vervielfaltigungen und Umarbeitungen zur
innerdienstlichen Verwendung bei Beharden oder zum eigenen
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Ordnungsbehordliche Verordnung Uber besondere Ladendffnungszeiten im Jahr 2014
vom 06.01.2014

Aufgrund des 8§ 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladendffnungszeiten werden von der Stadt

Mulheim an der Ruhr als ortliche Ordnungsbehdrde gemal dem Beschluss des Rates der Stadt Mulheim an

der Ruhr vom 18.12.2013 folgende Ladenéffnungszeiten verordnet:

81

Tag Stadtteile (und Motto)

11.05.2014 Dumpten Innenstadt Saarn Speldorf
llhefirET Ee ,Die City spielt” .Maifest* »Maifest"
lights*

07.09.2014 RRZ/HeilRen Saarn Speldorf Styrum

Herbstmesse*” »20. Saa}rner Stra- ,,Herbstfest” »,Herbstfest
7 Renmusikfest* 2014*

05.10.2014 Dumpten RRZ/HeilRen
,Herbstfest* »Kulinaria®

26.10.2014 Innenstadt
20 Jahre City Fo-
rum Mulheim*

02.11.2014 RRZ/HeilRen Speldorf
_St. Martin® »Martinsmarkt*

30.11.2014 Innenstadt
»Stadtweihnacht*

07.12.2014 RRZ/HeilRen Dumpten

»Weihnachtsmarkt*

»Adventsshopping“

Die Offnungszeiten an diesen Tagen sind jeweils von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkiindung im Amtsblatt der Stadt Midlheim an der Ruhr in

Kraft.

§2
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Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende ordnungsbehdordliche Verordnung tber besondere Ladendffnungszeiten im Jahr 2014 vom

06.01.2014 wird hiermit gemaf 8 2 Abs. 4 Nr. 1 der BekanntmVO o6ffentlich bekannt gemacht.

GemalR § 2 Abs. 4 Nr. 3 der BekanntmVO i. V. m. 8 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass die Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen
(GO) gegen diese Verordnung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkindung nicht mehr geltend gemacht

werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde

nicht durchgefiuhrt,

b) diese Verordnung ist nicht ordnungsgeman 6ffentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberburgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenuber der Stadt Mulheim an der Ruhr vorher gerugt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel

ergibt.

Mulheim an der Ruhr, den 06.01.2014
Die Oberblrgermeisterin

Dagmar Muhlenfeld
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Bekanntmachung

Anmeldungen zu den vollzeitschulischen Bildungsgidngen der Berufskollegs
in Miilheim an der Ruhr fiir das Schuljahr 2014/2015

Unterrichtsbeginn: 20.08.2014

Die Anmeldetermine flir die Aufnahme in die Bildungsgange der Berufskollegs der Stadt Mdl-

heim an der Ruhr werden wie folgt festgesetzt:

I. Vollzeitschulische Bildungsgdnge

Die Anmeldungen zu den vollzeitschulischen Bildungsgangen werden zu den u.a. Zeiten in
den Sekretariaten der nachfolgend genannten Berufskollegs unter Vorlage des letzten Zeug-
nisses plus Kopie, eines Fotos, eines Bewerbungsschreibens und eines tabellarischen Lebens-

laufes entgegen genommen:

a) Berufskolleg Stadtmitte der Stadt Miilheim an der Ruhr, Kluse 24 - 42,
45470 Miilheim an der Ruhr, Tel.: 02 08 / 4 55 46 10

Anmeldungen fiir folgende Bildungsgidnge am Standort Kluse

10.02.2014 bis 14.02.2014 jeweils von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Berufsgrundschuljahr fir Holztechnik
- Erwerb des Hauptschulabschlusses Klasse 10/ Erwerb des mittleren Schulabschlusses
(Fachoberschulreife) maoglich

- Erwerb der beruflichen Grundbildung Holztechnik

Berufsgrundschuljahr fir Metalltechnik

- Erwerb des Hauptschulabschlusses Klasse 10/ Erwerb des mittleren Schulabschlusses
(Fachoberschulreife) mdglich

- Erwerb der beruflichen Grundbildung Metalltechnik

Berufsgrundschuljahr fir Elektrotechnik

- Erwerb des Hauptschulabschlusses Klasse 10/ Erwerb des mittleren Schulabschlusses

(Fachoberschulreife) mdglich

12



- Erwerb der beruflichen Grundbildung Elektrotechnik

Dreijahrige Bildungsgange flir Technik, flr Schiler mit mittlerem Schulabschluss (Fach-
oberschulreife), fiir Schiiler mit Hochschulreife nur zwei Jahre, die einen Berufsabschluss nach Lan-
desrecht und die Fachhochschulreife vermitteln
- Berufsabschllisse: staatlich gepriifte/r informationstechnische/r Assistent/in
staatlich geprifte/r physikalisch-technische/r Assistent/in
staatlich geprifte/r chemisch-technische/r Assistent/in

- Erwerb der Fachhochschulreife

Fachschule flr Technik (in Vollzeit- und Teilzeit)

- Fachrichtung: Chemietechnik

Fachoberschule fir Technik flir Berufserfahrene, Klasse 12B (in Teilzeit)
Fachrichtungen: Chemie/Physik, Elektrotechnik und Metalltechnik
- Erwerb der Fachhochschulreife

- Erwerb vertiefter beruflicher Kenntnisse

Anmeldungen fiir folgende Bildungsgange am Standort Von-Bock-StraBBe
(Von-Bock-StraBe 87 - 89, 45468 Mllheim an der Ruhr, Tel. 02 08 / 4 55 46 00)

10.02.2014 bis 14.02.2014 jeweils von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Kombi-Projekt - fiir Schiler ohne Abschluss

- Erwerb des Hauptschulabschlusses nach Klasse 9 mdglich

Berufsorientierungsjahr

- Erwerb des Hauptschulabschlusses nach Klasse 9 mdglich

Berufsgrundschuljahr flir Gesundheit
- Erwerb des Hauptschulabschlusses Klasse 10 / Erwerb des mittleren Schulabschlusses
(Fachoberschulreife) moglich

- Erwerb der beruflichen Grundbildung Gesundheitswesen
Zweijahrige Berufsfachschule fir Gesundheitswesen (Oberstufe, Fortsetzung BGJ)

- Erwerb des mittleren Schulabschlusses

- Erwerb der beruflichen Grundbildung Gesundheitswesen

13



Zweijahrige Bildungsgange im Sozial- und Gesundheitswesen
- Erwerb des mittleren Schulabschlusses (Fachoberschulreife) oder FOR Q und
- Berufsabschluss Kinderpfleger/in + Qualifikation zur Tagespflegeperson oder

- Berufsabschluss Sozialhelfer/in + Qualifikation zur Betreuungskraft

Einjahriger Bildungsgang flr Schilerinnen und Schiler mit mittlerem Schulabschluss
(Fachoberschulreife)

Fachrichtung: Gesundheitswesen

- Erwerb der beruflichen Grundbildung Gesundheitswesen

- Erwerb der Qualifikation zum Besuch der gymnasialen Oberstufe mdglich

Zweijahriger Bildungsgang flr Schiler mit mittlerem Schulabschluss (Fachoberschulreife)
Fachrichtung: Sozial- und Gesundheitswesen - Schwerpunkt Gesundheit

- Erwerb der Fachhochschulreife

- Erwerb beruflicher Kenntnisse

Fachoberschule flir Sozial- und Gesundheitswesen (Klasse 11 und 12)

- Erwerb der Fachhochschulreife in zwei Jahren

- Erwerb vertiefter beruflicher Kenntnisse

Fachoberschule fiir Sozial- und Gesundheitswesen fiir Berufserfahrene (12B)

- Erwerb der Fachhochschulreife in einem Jahr (Klasse 12B)
Fachschule flr Sozialpadagogik

- Erwerb des Berufsabschlusses

- ggf. Erwerb der Fachhochschulreife

b) Berufskolleg LehnerstraBe der Stadt Miilheim an der Ruhr, LehnerstraBBe 67,
45481 Miilheim an der Ruhr, Tel.: 02 08 / 4 55 47 40

10.02.2014 bis 12.02.2014 jeweils von 13.00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bildungsgidnge aus dem Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung:

Einjahriger Bildungsgang flir Schiler/innen mit Hauptschulabschluss, der eine berufli-
che Grundbildung vermittelt und zum Hauptschulabschluss nach Klasse 10 oder zum

mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) fihrt (Berufsgrundschuljahr).
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Einjahriger Bildungsgang flir Schiler/innen aus dem Berufsgrundschuljahr, der eine

berufliche Grundbildung einschlieBt und zum mittleren Schulabschluss fiihrt

Einjahriger Bildungsgang flir Schiler/innen mit mittlerem Bildungsabschluss, der eine
berufliche Grundbildung vermittelt und den Erwerb der Qualifikation zum Besuch der

gymnasialen Oberstufe ermdglicht

Zweijahriger Bildungsgang fur Schiiler/innen mit mittlerem Bildungsabschluss, der er-
weiterte berufliche Kenntnisse vermittelt und zur Fachhochschulreife fiihrt (Hohere

Handelsschule)

Dreijahriger Bildungsgang flr Schiler/innen mit mittlerem Bildungsabschluss und Qua-
lifikation zum Besuch der gymnasialen Oberstufe, der vertiefte berufliche Kenntnisse

vermittelt und zur Allgemeinen Hochschulreife fuhrt (Wirtschaftsgymnasium)*

*Anmeldungen nur am 11.02.2014 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
am 12.02.2014 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

II. Schilerinnen und Schiler, die mit Beginn des Schuljahres 2014/2015 die Berufsschule

besuchen, werden durch die abgebenden Schulen erfasst und nach der jeweiligen Zustén-

digkeit auf die Berufskollegs verteilt.
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Veroffentlichung und 6ffentliche Auslegung des Jahresabschlusses
der Betriebe der Stadt Mulheim an der Ruhr_fiir das Wirtschaftsjahr 2011

Die Gemeindeprifungsanstalt Nordrhein-Westfalen hat den Betrieben der Stadt Milheim an der
Ruhr fur den Jahresabschluss zum 31.12.2012 den Bestatigungsvermerk mit Datum vom
18.12.2013 erteilt.

Der Jahresabschluss ist vom Rat der Stadt Mulheim an der Ruhr in seiner Sitzung am 01.10.2013

festgestellt worden.

Gemal § 26 (3) der Eigenbetriebsverordnung NW ist der Jahresabschluss, d. h. die Bilanz und die
Jahreserfolgsrechnung sowie die Darstellung der Verbindlichkeiten mit der Feststellung durch den
Rat der Stadt Mulheim an der Ruhr und dem Bestatigungsvermerk der GPA NRW zu veroffentli-

chen.

Der Jahresabschluss 2012 liegt bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2013 bei den Betrieben

der Stadt Mulheim an der Ruhr, Steineshoffweg 12, wahrend der Dienststunden 6ffentlich aus.

Milheim an der Ruhr, den 10.01.2014

Betriebe der Stadt Miilheim an der Ruhr
1. A.

Miller
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Betriebe der Stadt Milheim an der Ruhr

Gewinn- und Verlustrechnung fiir die Zeit vom

01. Januar bis 31, Dezember 2012

. Umsatzerlése
. Sonstige betriebliche Ertrdge

- davon aus der Aufldsung des Sonder-

postens mit Ricklageanteil: EUR 29.625,00

(Vj.: TEUR 28)

. Materialaufwand

a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe
b) Aufwendungen filr bezogene Leistungen

. Personalaufwand

5. Abschreibungen auf immaterielle

16

11.

12.
13.

14.
15.

16.

Vermdgensgegenstande des Aniage-
vermogens und Sachanlagen

. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Ordentliches Betriebsergebnis

. Ertrage aus anderen Wertpapieren und

Austeihungen des Finanzanlagevermoégens
- daven aus verbundenen Unternehmen
BEUR 627.742.66 {V].. TEUR 533)

. Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage

- davon aus verbundenen Unternehmen
EUR 0,00 (Vj.. TEUR 70)

. Abschreibungen auf Finanzaniagen

davon aus verbundenen Unternehmen

EUR 14.000.000,00 (Vj. TEUR 6.489)

Zinsen und ahnliche Aufwendungen

- davon an verbundene Unternehmen
EUR 27.446,54 (Vj.. TEUR 32)

Finanzergebnis

Ergebnis der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit

Steuern vom Einkommen und Ertrag
Sonstige Steuern

Jahresgewinn/ Jahresverlust
Gewinnvortrag/Verlustvortrag

Gewinn/Veriust

2012 2011
€ €

4.408.236,42 4.509.235,82
165.423,50 254.212,35
210.776,10 193.019.64
2.750.418,22 2.709.293,12
256.760,98 266.646,97
988.840.42 979.692,16
1.115.629,43 1.264.358,77
-748.765,23 -649.562,49
8.736.386,19 14.895.469,81
1.201.474,00 517.505,50
14.000.000,00 6.489.300,00
5.101.040,43 5.067.001,08
-9.163.180,24 3.8566.674,23
-8.911.945 47 3.207.111,74
-8.367.612,78 263.071,07
35.583,56 108.823,87
-1.679.918,25 2.835.216,80

213,908,346 48
212.328.430,23

213.908.346,48
216.743.563,28

Festgestellt; Millheim an der Ruhir, den 1. Okiober 2013

18



£L0Z 12GOP0 10 USP YNy ISP Ue WIBYINNY

JHi9ysabiss 4

0L'vPE 01659

95 vBF 25408

16'162°80¥ 0%

96°LLL P8LPE

5126260V 2L

G8'¥CL ETH'GE

S0'SBEBEL ECL

L€' /8L BGF EEL

2

S clel grara

00°002'e

S0'BELRGT L

¥9'¥L9 709

00'002E

vLGLE LYE 6L

LP'99v'26E

00'00Z'E

G0'6EC 959 L

¥6'691°09
PE VLY V09

00'00Z°¢

LSV LYEBY

HERE AN
‘ZOS 18P udWLRY Wi UDAED -
UIANGIS SNE UOARD -
USHNUHPUIGIS A abjisuoy

WBIsaa siuyeyiaastun iCle]
Ui3 UBLBP Hit uawysuwalunm
1pynuabiol usieyusypuIqian

bagauaquably usispue pun 1peig Jap
reqnuabsh uapaUoPUIGIDA,

- - - - ov'zeivil 0LeiLL OV EZLRLE [ AV USWILSUIDUN USUIpUNgIsA
Jagnuabat udgasuonpUIGEeA,

- - - - 96'942°2L1 09°'700° 2L 96'9/2°24% 09'v00 22 usBunisia pun uabuni
~8§817 Sne ualalopuIgion

0L'vrE 01668 95'v61 25208 25°452'80%°02 96441 VBL YT 96°28C°6F1°6 JANFLCR YA £2'066° 480 LLL 89628 LEE0LL uImsunpasy
1aqnusbab usisyopuigiaa

3 3 E) 3 3 El 3 3
Li0Z (45474 L1102 (45014 LLGE ZL0¢ L1102 ZL0C

SIYEF G J=qn

alyer g sIg |

Jyep | laun

HIZINEISB8yY UOABRD

ywesabsu)

UBIBHYDI PUIGIBA

1yny i9p Ue WisymN 1peIS Jap 8geuleg

yoxBrysi 4 aayr pun usSlINYDIIPUIGISA UaUapalyoslaa Jap Bunyjalsieq

19



AbschlieRender Vermerk der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemaR § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprifer der Betriebe der Stadt
Mulheim an der Ruhr. Zur Durchflihrung der Jahresabschlussprifung zum 31.12.2012 hat sie sich der
Wirtschaftspriifungsgesellschaft Ernst & Young GmbH, Essen, bedient.

Diese hat mit Datum vom 28.06.2013 den nachfolgend dargestellten uneingeschrankten
Bestatigungsvermerk erteilt.

+Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie
Anhang - unter Einbeziehung der Buchfiihrung und den Lagebericht der Betriebe der Stadt Mulheim
an der Ruhr, Malheim an der Ruhr, fur das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012
gepruft. Die Buchfahrung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den erganzenden landesrechtlichen Vorschriften
liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgefihrten Prifung eine Beurteilung Uber den Jahresabschluss unter
Einbeziehung der Buchfihrung und tiber den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprifung nach § 317 HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprufer (IDW) festgestellten deutschen Grundséatze ordnungsmafiger
Abschlussprifung vorgenommen. Danach ist die Priifung so zu planen und durchzufiihren, dass
Unrichtigkeiten und VerstéRe, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundséatze ordnungsmafiger Buchfihrung und durch den Lagebericht vermittelten
Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt werden. Bei der Festlegung der Priifungshandlungen werden die Kenntnisse tber die
Geschéaftstatigkeit und Uber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die
Erwartungen uber magliche Fehler berticksichtigt. Im Rahmen der Priufung werden die Wirksamkeit
des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise fiir die Angaben in
Buchflihrung, Jahresabschluss und Lagebericht (iberwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.
Die Prufung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsatze und der wesentlichen
Einschatzungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie die Wirdigung der Gesamtdarstellung
des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Priufung eine
hinreichend sichere Grundlage fir unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen Einwendungen gefuhrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prufung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergéanzenden landesrechtlichen Vorschriften
und vermittelt unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmagiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen
Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung
zutreffend dar.

Seite 2 von 3
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Ohne diese Beurteilung einzuschranken, weisen wir auf folgende, im Lagebericht dargestellte Risiken,
die den Fortbestand eines Tochterunternehmens gefahrden, hin: Bei der Tochtergesellschaft
Beteiligungsholding Mulheim an der Ruhr GmbH ist nur aufgrund der in den Wirtschaftsplanungen
vorgesehenen Einzahlungen in die Kapitalriicklage von einer Fortfihrung des Unternehmens
auszugehen. Gemal der genehmigten Wirtschaftsplanung sind weitere Einzahlungen in die
Kapitalricklage der Beteiligungsholding Mulheim an der Ruhr GmbH vorgesehen. Die Einzahlungen in
die Kapitalricklage werden durch die Stadt Mulheim Uber die Betriebe der Stadt Mulheim an der Ruhr
geleistet."

Die GPA NRW hat den Prufungsbericht der Wirtschaftsprifungsgesellschaft Ernst & Young GmbH
ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgefiihrt. Sie kommt dabei zu folgendem
Ergebnis:

Der Bestatigungsvermerk des Wirtschaftsprifers wird vollinhaltlich Gbernommen. Eine Erganzung
geman § 3 der Verordnung tber die Durchfiihrung der Jahresabschlusspriifung bei Eigenbetrieben
und prifungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich.

Herne, den 18.12.2013
GPA NRW

Im Auftrag

]
fi

§ A—

Helgé Giesen

Seite 3 von 3
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Offentliche Bekanntmachung
des Einleitungs- und Erarbeitungsbeschlusses sowie
der frihzeitigen Beteiligung fiir zwei Anderungsverfahren
des Regionalen Flachennutzungsplanes der Planungsgemeinschaft
Stadteregion Ruhr der Stadte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mulheim an der Ruhr und
Oberhausen auf dem Gebiet der Stadt Herne
vom 10.01.2014

Der Rat der Stadt Milheim an der Ruhr hat am 18.12.2013 gemaR 8§ 19 Abs. 1 in Verbindung mit § 39
Landesplanungsgesetz und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch die Erarbeitung folgender Anderungen zum Regio-

nalen Flachennutzungsplan (RFNP) und die Einleitung der entsprechenden Planverfahren beschlossen:

18 HER (No6rdlich Landgrafenstral3e) und
19 HER (Jurgens Hof).

Beide Anderungen beziehen sich ausschlieRlich auf das Gebiet der Stadt Herne.

Der Regionale Flachennutzungsplan der Planungsgemeinschaft Stadteregion Ruhr der Stadte Bochum, Es-
sen, Gelsenkirchen, Herne, Milheim an der Ruhr und Oberhausen ist nach 6ffentlicher Bekanntmachung
am 03.05.2010 wirksam geworden. Der Plan nimmt gleichzeitig die Funktion eines Regionalplans und ei-
nes gemeinsamen Flachennutzungsplans wahr.

Bezogen auf die vorgenannten Anderungsbereiche kann sich die Offentlichkeit im Rahmen der frithzeitigen
Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch Uber die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und deren
voraussichtliche Auswirkungen unterrichten lassen. Gleichzeitig besteht Gelegenheit zur AuRerung und Er-

Orterung.

Hierzu werden die Planunterlagen (Vorentwiirfe der Anderungspléane mit Begriindung und Umweltbericht)
in der Stadt Mulheim an der Ruhr in der Zeit vom 03.02.2014 bis 03.03.2014 (einschliel3lich) offent-
lich ausgestelit.

Die Planunterlagen kénnen an den behérdlichen Arbeitstagen wie folgt eingesehen werden:

¢ Im Amt fir Stadtplanung, Bauaufsicht und Stadtentwicklung:

Technisches Rathaus, Hans-Bockler-Platz 5, 17. Etage, linker Flur

Offnungszeiten:

montags bis freitags: 8:00 — 12:30 Uhr,
montags bis mittwochs: 14:00 — 16:00 Uhr,
donnerstags: 14:00 — 17:00 Uhr
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Die Termine und Orte fur die Ausstellungen und Diskussionen in den anderen Stadten der Planungsge-
meinschaft sind den dortigen Bekanntmachungen und den Internetseiten der Stadteregion Ruhr
(http://www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/aenderungsverfahren.html) zu entnehmen oder bei der Ge-
schaftsstelle Regionaler Flachennutzungsplan in Essen (Tel.: 0201 88-61210, bzw. 0201 88-61212) zu er-

fragen.

Auskunft in der Stadt Mulheim an der Ruhr erteilt:

e Bernd Geisel, Tel. 0208/455-6102 (Techn. Rathaus, 17. Etage, Raum 17.10)

E-mail: bernd.geisel@muelheim-ruhr.de

¢ Wolfgang Mohr, Tel. 0208/455-6112 (Techn. Rathaus, 17. Etage, Raum 17.05)

E-mail: wolfgang.mohr@muelheim-ruhr.de

Alle Planunterlagen zu den Anderungsbereichen kénnen auf den Internetseiten der Stadteregion Ruhr ein-
gesehen werden.

Die Namen der Personen, die eine Stellungnahme abgeben, werden in den Drucksachen fur die offentli-
chen Sitzungen des Rates, der Ausschiisse und der Bezirksvertretungen nicht aufgefihrt, d. h. es erfolgt
grundsatzlich eine anonymisierte Wiedergabe der Stellungnahme. Die personenbezogenen Daten werden
nur fur Zwecke weiter verarbeitet, fur die sie erhoben bzw. erstmals gespeichert worden sind (§ 13 Abs.1
Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen).

Die Stellungnahmen aus der friihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung kénnen zu einer Uberarbeitung der
Vorentwiirfe der RFNP-Anderungen fithren; d.h., Planentwurfsanderungen aufgrund der frithzeitigen Betei-
ligung sind mdglich und vorgesehen.

Dies wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.
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Bekanntmachungsanordnung:

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemaR 8§ 2 Absatz 1 Satz 2 des Baugesetzbuches in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I, S. 2414), zuletzt geadndert durch Gesetz vom 11.06.2013
(BGBI. I S. 1548) in Verbindung mit § 52 Abs. 2 der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geandert durch Gesetz
vom 01.10.2013 (GV. NRW. S. 564) und 8 2 Abs. 4 Nr. 1 der Bekanntmachungsverordnung (Bekanntm-
VO), offentlich bekannt gemacht.

GemalR 8 2 Abs. 4 Nr. 3 der BekanntmVO i.V.m. 8 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass eine Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen
(GO) beim Zustandekommen dieses Beschlusses nach Ablauf eines Jahres nicht mehr geltend gemacht

werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht

durchgefihrt,

b) dieser Beschluss ist nicht ordnungsgeman offentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberburgermeisterin hat den Beschluss des Rates der Stadt vorher beanstandet

oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenuber der Stadt Mulheim an der Ruhr vorher gertigt und

dabei ist die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Milheim an der Ruhr, den 10. Januar 2014
Die Oberblrgermeisterin

Dagmar Muhlenfeld
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Unanfechtbarkeit eines Umlegungsbeschlusses

Der Umlegungsbeschluss vom 22.02.2013 — Ord.-Nr.: 62-02/11.95.Inn 31/8-1 — des Umlegungs-
ausschusses der Stadt Mulheim an der Ruhr gemaR § 76 des Baugesetzbuches (BauGB) in der z.
Zt. gultigen Fassung uber die Grundsticke Bahnstrafle ohne Hausnummer mit der Katasterbe-
zeichnung:

Gemarkung: Milheim Flur: 69 Flursticke Nr.: 118 und 127

ist gemal § 71 BauGB am 11.03.2013 unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Mulheim an der Ruhr wird gemalR 8 72 BauGB
der bisherige Rechtszustand durch den im o. a. Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand er-
setzt. Die Bekanntmachung schlief3t die Einweisung der neuen Eigentimer in den Besitz der zuge-

teilten Grundstiicke oder Grundstiicksteile ein.

Mulheim an der Ruhr, den 20.03.2013
Umlegungsausschuss der Stadt
Mualheim an der Ruhr

Der Vorsitzende

Meising
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Unanfechtbarkeit eines Umlegungsbeschlusses

Der Umlegungsbeschluss vom 22.02.2013 — Ord.-Nr.: 62-02/11.95.Inn 31/8-11 — des Umlegungs-
ausschusses der Stadt Mulheim an der Ruhr geméR § 76 des Baugesetzbuches (BauGB) in der z.
Zt. giltigen Fassung Uber die Grundsticke BahnstralBe ohne Hausnummer mit der Katasterbe-

zeichnung:

Gemarkung: Milheim Flur: 77 Flursticke Nr.: 59 und 79,

ist geméal § 71 BauGB am 11.03.2013 unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Mulheim an der Ruhr wird gemal 8 72 BauGB
der bisherige Rechtszustand durch den im o. a. Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand er-
setzt. Die Bekanntmachung schlie3t die Einweisung der neuen Eigentiimer in den Besitz der zuge-

teilten Grundstiicke oder Grundstiicksteile ein.

Mulheim an der Ruhr, den 20.03.2013
Umlegungsausschuss der Stadt
Mulheim an der Ruhr

Der Vorsitzende

Meising
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Bekanntmachung

Bebauungsplan ..Bezirkssportanlage HardenbergstralRe — T 4*

vom 10.01.2014

Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 18.12.2013 den Bebauungsplan ,Bezirkssportanlage Harden-
bergstrale — T 4“ gemall § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) i. V. m. § 7 Abs. 1 der Gemeindeordnung

Nordrhein-Westfalen als Satzung beschlossen.

Nach § 10 i. V. m. 8 8 Abs. 2 BauGB ist eine Genehmigung des Bebauungsplanes ,Bezirkssportanlage

HardenbergstralRe — T 4“ durch die Hohere Verwaltungsbehodrde nicht erforderlich.

Der Bebauungsplanbereich liegt im Nordosten des Stadtgebietes auf der rechten Ruhrseite und gehért zum
Stadtteil HeiBen (Gemarkung HeilRen, Flur 4, Flursticke 305, 308, 417 und 418). Das Gebiet liegt nordlich
des Ortszentrums HeilRen und umfasst zwischen der HardenbergstralRe im Westen und den Gewerbehallen
an der GeitlingstraRe (Nr. 82) im Norden ein brach liegendes Grundstiick. Im Osten begrenzt eine begrinte
Freiflache entlang der Bundesautobahn 40 das Plangebiet und im Siiden die Stral3e An der Seilfahrt.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im beigefiigten Ubersichtsplan gekennzeichnet.

Bekanntmachungsanordnung:

Der Beschluss des Bebauungsplanes durch den Rat der Stadt, sowie Ort und Zeit der Einsichthahme und die
aufgrund des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S.
2414), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 11.06.2013 (BGBI. I S. 1548), und der Gemeindeordnung erfor-

derlichen Hinweise werden hiermit geméaR 8 2 Abs. 4 Nr. 1 der BekanntmVO o&ffentlich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung wird der Bebauungsplan gemaf § 10 Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich.
Gleichzeitig treten die im Bereich des Bebauungsplanes entgegenstehenden Festsetzungen durch den Be-
bauungsplan ,Hardenbergstrale / Heinrich-Lemberg-Stralle — T 5“ vom 06.08.1992, dessen Aufhebung der
Rat der Stadt am 18.12.2012 als Satzung beschlossen hat, aufRer Kraft.
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GemalR § 10 Abs. 3 BauGB kann jedermann den Bebauungsplan und seine Begrindung mit Umweltbericht
sowie die zusammenfassende Erklarung gemafl 8 10 Abs. 4 BauGB einsehen und uber seinen Inhalt Aus-

kunft verlangen.

Die Unterlagen liegen vom Tage dieser Bekanntmachung an beim Amt fur Geodatenmanagement, Vermes-
sung, Kataster und Wohnbauférderung Mulheim an der Ruhr im Technischen Rathaus, Hans-Béckler-Platz

5, Zimmer 01.20, wéhrend der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereit.

Hinweise:

1. Auf die Vorschriften des 8 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB uber die fristgerechte Geltend-
machung etwaiger Entschadigungsanspriuche fur Eingriffe in eine bisher zul&dssige Nutzung durch die-
sen Bebauungsplan und das Erléschen von Entschédigungsansprichen wird hingewiesen.

2.  Unbeachtlich werden gemafR § 215 BauGB
a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten

Verfahrens- und Formvorschriften,

b) eine unter Berilcksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften

Uber das Verhaltnis des Bebauungsplans und des Flachennutzungsplans und

c) nach 8 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mangel des Abwégungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegentiber der Stadt

Mulheim an der Ruhr unter Darlegung des die Verletzung begrindenden Sachverhalts geltend gemacht

worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach 8 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind.

3. Gemal § 2 Abs. 4 Nr. 3 der BekanntmVO i. V. m. § 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-
Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-

chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde

nicht durchgefuhrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemalf 6ffentlich bekanntgemacht worden,

c) die Oberburgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
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d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenuber der Stadt Mulheim an der Ruhr vorher gerugt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel

ergibt.

Mulheim an der Ruhr, den 10.01.2014
Die Oberburgermeisterin

Dagmar Muhlenfeld

29



s

AT AL T = XS

Ad
i

"Bezirkssportanlage HardenbergstraBBe - T 4"

I Grenze des riumlichen Geltungsbereiches

Amt fiir Geodatenmanagement, Vermessung, Kataster
und Wohnbauférderung

Stadt Miilheim an der Ruhr

Geltungsbereich des Bebauungplanes

30

Stand: November 2013



Inhalt

Seite
Offentliche Zustellung eines BuRgeldbescheides (Vassilios Tselepidis) 6
Offentliche Zustellung eines Gebiihrenbescheides (Agnese Strasevska) 6
Offentliche Zustellung eines Gewerbesteuerbescheides (Sibagine Satheesan) 7
Offentliche Zustellung eines Riicknahme-/Riickforderungsbescheides (Ahmet Simsek, Offenbach) 7
Ungultigkeitserklarung eines Dienstausweises (Silke Bohnsack) 7
Widmungsverfugung (Brahmsweg) 8

Ordnungsbehordliche Verordnung Gber besondere Ladendffnungszeiten im Jahr 2014 vom 06.01.2014 10

Anmeldungen zu den vollzeitschulischen Bildungsgangen der Berufskollegs in Mulheim an der Ruhr
fur das Schuljahr 2014/2015 12

Veroffentlichung und offentliche Auslegung des Jahresabschlusses der Betriebe der Stadt
Mulheim an der Ruhr fur das Wirtschaftsjahr 2011 16

Offentliche Bekanntmachung des Einleitungs- und Erarbeitungsbeschlusses sowie der frithzeitigen
Beteiligung fiir zwei Anderungsverfahren des Regionalen Flachennutzungsplanes der
Planungsgemeinschaft Stadteregion Ruhr der Stadte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne,

Mulheim an der Ruhr und Oberhausen auf dem Gebiet der Stadt Herne vom 10.01.2014 22
Unanfechtbarkeit eines Umlegungsbeschlusses (BahnstralRe ohne Hausnummer) 25
Unanfechtbarkeit eines Umlegungsbeschlusses (BahnstralRe ohne Hausnummer) 26
Bebauungsplan ,,Bezirkssportanlage HardenbergstraBe — T4“ vom 10.01.2014 27

31




 
 
    
   HistoryItem_V1
   AddNumbers
        
     Bereich: Von Seite 7 zu Seite 10
     Schrift: Times-Roman 10.0 Punkt
     Ursprung: unten zentriert
     Offset: quer 18.00 Punkte, hoch 18.00 Punkte
     Präfixtext: ''
     Suffixtext: ''
     Verwenden der Beschnittmarkenfarbe: Nein
      

        
     
     BC
     
     12
     TR
     1
     0
     453
     261
     0
     10.0000
            
                
         Both
         4
         7
         SubDoc
              

       CurrentAVDoc
          

     18.0000
     18.0000
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     6
     26
     9
     4
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   AddNumbers
        
     Bereich: Von Seite 12 zu Seite 16
     Schrift: Times-Roman 10.0 Punkt
     Ursprung: unten zentriert
     Offset: quer 18.00 Punkte, hoch 18.00 Punkte
     Präfixtext: ''
     Suffixtext: ''
     Verwenden der Beschnittmarkenfarbe: Nein
      

        
     
     BC
     
     17
     TR
     1
     0
     453
     261
    
     0
     10.0000
            
                
         Both
         5
         12
         SubDoc
              

       CurrentAVDoc
          

     18.0000
     18.0000
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     11
     26
     15
     5
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base



